
Kindergarten Schäferwiese

Kontaktinformationen

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr 

Zusätzliche Öffnungszeiten sind bei Bedarf (mind. 5 Kinder) möglich. 

Schließzeiten
Die Schließzeiten werden jeweils zu Beginn des Kindergartenjahres zusam-
men mit dem Elternbeirat neu festgelegt.

Die jeweils gültige Gebührenordnung und weitere Informationen finden Sie 
unter www.kindergarten-schaeferwiese.de

Kindergarten Schäferwiese
An der Schäferwiese 1
81245 München
Tel. 089 / 540 45 46 10
Fax 089 / 540 45 46 20
kiga-schaeferwiese@kjr-m.de

Der Kreisjugendring München-Stadt (KJR) ist die Arbeitsgemeinschaft der 
Jugendverbände in München sowie Träger von städtischen Freizeitstätten 
und Kindertageseinrichtungen. Seit seiner Gründung im Dezember 1945 
sind die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und deren Interessenvertre-
tung zentrale Aufgaben des KJR. Als freier Träger erhält er für vertragliche 
Leistungen finanzielle Mittel von der Landeshauptstadt München. Derzeit 
sind im KJR ca. 550 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt, die 
überwiegend im pädagogischen Bereich tätig sind. 
Mehr Infos unter www.kjr-m.de
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Städtische Einrichtung in Betriebsträgerschaft des KJR München-Stadt



Anfang 2011 konnten der neugebaute Kindergarten und 
der Kinder- und Jugendtreff an der Schäferwiese bezogen 
werden. Beide Einrichtungen arbeiten kooperativ zusam-
men und nutzen die Synergien des gemeinsamen Hauses. 
In unserem Kindergarten werden 75 Kinder in drei Gruppen 
betreut. Neben schönen Gruppen- und Mehrzweckräumen 
verfügt der Kindergarten über einen eigenen Außenbe-
reich, der anregende Spielmöglichkeiten für die Kinder 
bereithält.

Wir über uns Besonderheiten

Schwerpunkte

 � Bildungsinseln
 � täglicher Morgenkreis
 � Bewegungsangebote drinnen und draußen
 � Schulvorbereitung
 � Sprachförderung
 � Ausflüge und Exkursionen je nach Projekt
 � interkulturelles Lernen

Wir arbeiten nach einem teiloffenen Konzept. Es ist uns 
jedoch wichtig, dass jedes Kind die Sicherheit einer Gruppe 
und kontinuierlicher Bezugspersonen erlebt, die seine 
Entwicklung und Förderung begleiten und steuern. 
Besonderen Wert legen wir auf die „Herzensbildung“ der 
Kinder. Emotionale Geborgenheit, sich geschätzt und ge-
liebt fühlen und der Blick für den Mitmenschen bilden den 
großen Rahmen unserer Arbeit. 

Unser Augenmerk richten wir auf die Initiierung von Lern- 
und Bildungsarrangements für Kinder, deshalb streben wir 
eine Einrichtung an, in der jedes Kind lustvoll und kreativ 
seine Lebenswelt entdeckt und entwickelt. Die kindliche 
Neugierde ist dabei Antriebskraft. Wir gestehen den Kin-
dern viele Freiräume und Mitbestimmungsmöglichkeiten 
zu, um sich als aktiv Handelnde zu erleben und damit ihr 
Autonomieerleben zu fördern.

Eltern sind für uns Partner, deren Bedürfnisse bei der 
Gestaltung des Alltags unserer Einrichtung eine wichtige 
Rolle spielen. Die Familien sollen sich, wie ihre Kinder auch, 
angenommen und wohlfühlen.

Die Eingewöhnungszeit wird in Absprache mit den Eltern 
gestaltet, sie bekommen die Möglichkeit der Hospitation 
und können so einen Einblick in den Alltag ihrer Kinder 
erhalten. In regelmäßigen Gesprächen tauschen sich Eltern 
und pädagogische Fachkräfte über die Entwicklung des 
Kindes und die Pädagogik der Einrichtung aus. Sie treffen 
Absprachen zur Betreuung und Förderung des Kindes.

Gemeinsame Feste, die jährliche Elternbefragung, Eltern-
abende, unterschiedliche Formen der Mitarbeit und die 
jährliche Wahl eines Elternbeirats, der das Team berät, 
runden die Zusammenarbeit ab.

Zusammenarbeit
mit den Eltern


